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Im Bauwesen werden Verbundwerkstoffe als
korrosionsbeständige Alternative zu Baustahl
als Bewehrung in Bauwerken aus Beton un-
tersucht. Im Rahmen eines Forschungsvorha-
bens sollen die Materialeigenschaften solcher
Verbundwerkstoffe modelliert und anschlie-
ßend experimentell validiert werden.
In dieser Arbeit ist dazu ein Versuchsstand
zu konzipieren, an dem Materialproben dy-
namisch auf Torsionsschwingungen belastet
werden. Über einen elektrischen Motor und
Antriebsstrang sollen Anregungen mit varia-
bler Frequenz ermöglicht werden. Die indu-
zierte Torsionsschwingung des freien Endes
des Prüfkörpers soll über ein Laservibrometer
gemessen werden.

Die studentische Arbeit wird vom INM (Insti-
tut für Nichtlineare Mechanik) in Zusammen-
arbeit mit dem IMA (Institut für Maschinenele-
mente) betreut und umfasst dabei die folgen-
den Arbeitspakete:

• Konstruktion des Versuchsstandes (Kon-
zepterstellung, Bewertung, Detailkon-
struktion)

• Aufbau und Inbetriebnahme des Ver-
suchsstandes

• Aufnahme vonMessreihen und Parame-
teridentifikation von Stoffgesetzen

Letztere Aufgabe kann im Rahmen einer Ma-
sterarbeit in Kombination mit einer numeri-
schen Simulation des Materialverhaltens er-
folgen.
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